
                  
 

SWGX2_0001 – Textbausteine für Statusmails, Rechnungen und Lieferscheine 
 

BITTE BEACHTEN SIE: MIT DER INSTALLATION DES MODUL-FRAMEWORKS WERDEN DIE BEIGEFÜGTEN 

LIZENZBESTIMMUNGEN UND HAFTUNGSREGELUNGEN AUSDRÜCKLICH ZUR KENNTNIS GENOMMEN UND ANERKANNT; DAS 

FRAMEWORK UND AUCH UNSERE MODULE DÜRFEN NICHT INSTALLIERT UND NICHT BETRIEBEN WERDEN, WENN SIE DIESE 

REGELN NICHT IN VOLLEM UMFANG ANERKENNEN. 
 

UPDATEHINWEISE FÜR SERVICE-PACKS UND MASTER-UPDATES 
Beachten Sie bei für Ihren Shop geplanten Servicepacks oder Masterupdates, dass auch das 

Modulframework und auch die eingebauten Module zur jeweiligen Shopversion kompatibel sein müssen 

und stellen Sie ggf. sicher, dass entsprechende Updates für das Modul-Framework und auch für alle 

genutzten Module zur Verfügung stehen bevor Sie mit der Aktualisierung des Shops beginnen oder diese 

beauftragen. Wenn Sie die Aktualisierung Ihres Shops durch uns durchführen lassen aktualisieren wir auch 

immer vorhandene Xycons-Module und das Modul-Framework, wenn diese für die Shop-Masterversion 

verfügbar sind. 
 

ZUR SELBSTINSTALLATION BEACHTEN SIE DIE BEIGEFÜGTE INSTALLATIONSANLEITUNG. 
 

DAS MODUL IST KOMPATIBEL ZU DEN SHOP-VERSIONEN: 3.2 BIS 3.6 
 

 

DAS MODUL-ARCHIV BEINHALTET EINEN SONDERORDNER „DATEIEN-NUR-FÜR-SHOPVERSION-3.2.X.X“. 

DER INHALT DIESES ORDNERS DARF NUR IN SHOPVERSIONEN HOCHGELADEN WERDEN, DIE MIT 3.2 BEGINNEN. 

ALSO Z. B. 3.2.1.1 ODER 3.2.2.0 ETC. 

AB VERSION 3.3.X.X UND DARÜBER IST DIE DARIN ENTHALTENE DATEI AUS DER INSTALLATION ZU ENTFERNEN BZW. DER 

ORDNER BEI DER INSTALLATION NICHT HOCH ZU LADEN! 

DIESE BESONDERHEIT IST EINEM BUG IM SHOPSYSTEM GESCHULDET, WO IM ADMIN-BEREICH NUR IN VERSION 3.2.X.X 

KEINE HTML-USERMODS MÖGLICH WAREN UND DER IN 3.3.X.X SEITENS GAMBIO KORRIGIERT WURDE. 

 

DIE DATEI GLEICHT DIESES PROBLEM IN SHOPVERSION 3.2.X.X AUS, WÜRDE ABER DEN BETRIEB IN 3.3.X.X ODER HÖHER 

STÖREN. 

  



Das Setup 

Das Setup erlaubt die Einrichtung des Moduls und die Anpassung an den gewünschten Einsatz. 
Das Modul kann ein- und ausgeschaltet werden. 

 



 

Über den Modulstatus können Sie das Modul ein- und ausschalten. 
 
Die Textbausteine auf Rechnungen und Bestellstatus können optional „additiv“ oder „ersetzend“ eingefügt werden; je 
nach Einstellung dieser Optionen werden die Textbausteine dem aktuellen Inhalt der Kommentarbox hinzugefügt oder 
sie ersetzen den jeweiligen Inhalt. 
 
Die Option „Druck Rechnungskommentar“ erlaubt zu bestimmen, ob der jeweilige Rechnungskommentar vor oder 
hinter den bekannten Rechnungsinformationen gedruckt werden soll. 
 
Die Option „Druckabstand Rechnungskommentar“ erlaubt die Festlegung eines Abstandes und somit die Angabe wie 
viele Leerzeilen vor dem Rechnungskommentar generiert werden sollen. So erhalten Sie einen größeren Abstand zu 
den Summierungszeilen oder der Rechnungsinformation (je nach Einstellung der vorhergehenden Option). 
 
Optional kann auf Lieferscheinen das Gewicht und/oder die Telefonnummer des Kunden als Infotext angedruckt wer-
den, wenn die zugehörige Option aktiviert ist. 

Auf Rechnungen und Lieferscheinen können Sie zudem optionale Trennlinien und auch Abhakboxen (Lieferschein) 
andrucken lassen; hierfür wurden für den Lieferscheindruck zwei Optionen für den Druck einer Abhak-Box für den 
Hauptartikel und ggf. für den Attributwert eingebaut. Sind beide Optionen aktiviert sieht das folgendermaßen aus: 

 

 
 
Als Zusatzfeature wurde die Möglichkeit eingebaut Trennlinien zwischen den Produkten auf dem Lieferschein 
und/oder Trennlinien zwischen den Produkten auf der Rechnung anzufordern. 
 
Eine neue Option erlaubt es Ihnen den vom Kunden für den Auftrag erfassten Kommentar nur auf dem Lieferschein 
anzudrucken, was im Shop normalerweise nicht möglich ist, denn man kann den Andruck des Kommentars nur für 
Rechnung UND Lieferschein regeln, aber nicht für eines der beiden.  
 
Um den gezielten Andruck auf dem Lieferschein zu nutzen deaktivieren Sie unter „Shop-Einstellungen“  „Rechnung 
/ Lieferschein“  Konfiguration den grundsätzlichen Andruck des Kundenkommentars: 

 
 
Aktivieren Sie im Modul-Setup die Übersteuerung für die Lieferscheine: 

 
 
  



Rechnungs-Textbausteine 
 
Dieser Menüpunkt erlaubt die Definition von vorgefertigten Textbausteinen wie sie in der Bestellverwaltung für die 
Nutzung auf der Rechnung angeboten werden sollen. 
 

 
 
Jeder Eintrag erhält einen kurzen Template-Namen; unter diesem Namen wird der Textbaustein später als Button zur 
Verwendung angeboten. Es können beliebig viele Vordefinitionen angelegt werden, beachten Sie aber, dass die 
Masse der hieraus resultierenden Buttons in der Bestellverarbeitung ggf. nicht unbedingt förderlich sein muss. 
 
Innerhalb des Textbausteins können Sie auch folgende Platzhalter verwenden: 

{$DATE_PURCHASED}  Kaufdatum 

{$ORDER_NO}   Bestell-Nr. 

{$ORDER_AMOUNT}  Formatierter Bestellbetrag 

{$CUSTOMER_NO}  Kunden-Nr. 

{$CUSTOMERS_FIRSTNAME} Kunden-Vorname 

{$CUSTOMERS_LASTNAME} Kunden-Nachname 

{$INVOICE_NUMBER}  Rechnung-Nr. 

{$PACKSLIP_NUMBER}  Lieferschein-Nr. 
 
Die Platzhalter werden jeweils gegen die Daten der zugrundeliegenden Bestellung gefüllt. Beachten Sie, dass eine 
Befüllung nur stattfindet, wenn das Datenfeld auch zur Verfügung steht; so macht es keinen Sinn einen Baustein mit 
der Rechnungs-Nr. als Variablen zu definieren, wenn die Bestellung noch keine Rechnungsnummer erhalten hat. 

  



Bestellstatus-Textbausteine 
 
Dieser Menüpunkt erlaubt die Definition von vorgefertigten Textbausteinen wie sie in der Bestellverwaltung für die 
Nutzung mit den Bestellstatuswerten angeboten werden sollen. 
 

 
 
Jeder Eintrag erhält einen kurzen Textbaustein-Namen; unter diesem Namen wird der Textbaustein später als Button 
zur Verwendung angeboten. Es können beliebig viele Vordefinitionen angelegt werden, beachten Sie aber, dass die 
Masse der hieraus resultierenden Buttons in der Bestellverarbeitung ggf. nicht unbedingt förderlich sein muss. 
 
Ab Version 5.10 des Moduls können für die Bestellstatus-Textbausteine auch HTML-Texte hinterlegt werden, die dann 
gleichsam in der Status-Mail berücksichtigt werden; diese Option funktioniert aber nur, wenn nicht gleichzeitig die 
Gleichschaltung aktiviert ist. 
 
Innerhalb des Textbausteins können Sie auch folgende Platzhalter verwenden: 

{$DATE_PURCHASED}  Kaufdatum 

{$ORDER_NO}   Bestell-Nr. 

{$CUSTOMER_NO}  Kunden-Nr. 

{$INVOICE_NUMBER}  Rechnung-Nr. 

{$PACKSLIP_NUMBER}  Lieferschein-Nr. 
 
Die Platzhalter werden jeweils gegen die Daten der zugrundeliegenden Bestellung gefüllt. Beachten Sie, dass eine 
Befüllung nur stattfindet, wenn das Datenfeld auch zur Verfügung steht; so macht es keinen Sinn einen Baustein mit 
der Rechnungs-Nr. als Variablen zu definieren, wenn die Bestellung noch keine Rechnungsnummer erhalten hat. 

  



Lieferschein-Textbausteine 
 
Dieser Menüpunkt erlaubt die Definition von vorgefertigten Textbausteinen wie sie in der Bestellverwaltung für die 
Nutzung auf Lieferscheinen angeboten werden sollen. 
 

 
 
Jeder Eintrag erhält einen kurzen Textbaustein-Namen; unter diesem Namen wird der Textbaustein später als Button 
zur Verwendung angeboten. Es können beliebig viele Vordefinitionen angelegt werden, beachten Sie aber, dass die 
Masse der hieraus resultierenden Buttons in der Bestellverarbeitung ggf. nicht unbedingt förderlich sein muss. 
 
Innerhalb des Textbausteins können Sie auch folgende Platzhalter verwenden: 

{$DATE_PURCHASED}  Kaufdatum 

{$ORDER_NO}   Bestell-Nr. 

{$CUSTOMER_NO}  Kunden-Nr. 

{$INVOICE_NUMBER}  Rechnung-Nr. 

{$PACKSLIP_NUMBER}  Lieferschein-Nr. 
 
Die Platzhalter werden jeweils gegen die Daten der zugrundeliegenden Bestellung gefüllt. Beachten Sie, dass eine 
Befüllung nur stattfindet, wenn das Datenfeld auch zur Verfügung steht; so macht es keinen Sinn einen Baustein mit 
der Rechnungs-Nr. als Variablen zu definieren, wenn die Bestellung noch keine Rechnungsnummer erhalten hat. 

Alle 3 Verwaltungsbereiche: 

Die Benutzung der Verwaltungs-Tools für Textbausteine (Rechnung, Lieferschein, Bestellstatus) erfolgt analog für den 
jeweiligen Bereich. 
 
Über das rote „X“ am Ende der Zeile eines Eintrags können Sie den jeweiligen Eintrag löschen. 
Über die Schaltfläche „HINZUFÜGEN“ können Sie jeweils einen neuen Textbaustein erstellen. 
Durch Anklicken des Dokumentensymbols oder eines Eintrags können Sie diesen editieren und verändern. 
 
Geben Sie dem Eintrag im Feld „Template-Name“ einen Namen. Wählen Sie hierbei einen Begriff, der möglichst 
prägnant den Inhalt des Textbausteins oder seine Anwendungssituation beschreibt. 
 
Im Feld „Text-Modul:“ erfassen Sie den gewünschten Text welcher erscheinen soll, wenn der Textbaustein-Button 
später in der Bestellbearbeitung betätigt wird. 
 
Mit „Speichern“ können Sie die vorgenommenen Änderungen bzw. den neuen Textbaustein abspeichern. 
Die Auswahl der Sprache über die Landesflagge hat Funktion, wenn mehr als eine Sprache installiert ist. 

  



Anwendung 
In der Detailansicht der Bestellbearbeitung haben Sie nun einen neuen Bereich oberhalb des Status-Bereiches sowie 
eine Ergänzung im Abschnitt der Status-Meldungen. Hier erscheinen die von Ihnen vordefinierten Module als Buttons 
und können über einen Klick in das darüber liegende Feld übernommen werden. Den über den jeweiligen Button 
eingeblendeten Text können Sie selbstverständlich vor dem Speichern noch inhaltlich verändern oder ergänzen: 
 

        

 
 
Je nach Einstellung im Setup werden ausgewählte Textbausteine entweder dem vorhandenen Inhalt des 
Kommentarfeldes hinzugefügt oder sie ersetzen den jeweiligen Inhalt. 
 
Der gewählte Rechnungstextbaustein für die Verwendung innerhalb der Rechnung wird durch den Button 
„SPEICHERN“ übernommen. Ein ggf. erfasster Rechnungstext wird innerhalb der Rechnung angedruckt. 
 
Der gewählte Statustextbaustein wird über den Button „AKTUALISIEREN“ übernommen und verarbeitet. 
Ein ggf. erfasster Statustext wird – wie gewohnt – über die E-Mail-Vorlage für „Änderung Bestellstatus“ angedruckt. 
 
Im Textbaustein genutzte Variablen werden unmittelbar vor der Aufbereitung der Buttons mit den Daten der jeweiligen 
Bestellung befüllt; siehe auch beim jeweiligen Textbaustein für Rechnungen oder Bestellstatusänderungen. 
 
Die möglichen nutzbaren Variablen werden spätestens beim Abspeichern des jeweiligen Kommentares entsprechend 
umgesetzt. In der Voransicht – z. B. in der Bestellübersicht – werden die Kommentartexte mitsamt der 
Variablenplatzhalter angezeigt; an deren Stelle treten beim Speichern die jeweiligen Werte. 
 
Sofern nicht bereits in der Email-Vorlage vorhanden können Sie den Status-Text folgendermaßen in die Vorlage 
einbinden: 
 

 
 

 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg beim Einsatz dieses Moduls! 


